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Liebe Leserinnen und Leser

2025 war ein besonderes Jahr für das Institut für Pflegewissenschaft. Im September haben wir mit fast 200 Gästen aus Politik 

und Wissenschaft sowie Partner:innen, Mitarbeitenden und Alumnae:i unser 25-jähriges Jubiläum unter dem Motto «25 Years 

of Growth» gefeiert. Eine Bestandsaufnahme und der Blick in die Zukunft in den Bereichen Bildung und Forschung haben einen 

Überblick über das Geleistete gegeben und zukünftige Entwicklungen am INS, der pflegerischen Versorgung und im Gesund-

heitswesen insgesamt aufgezeigt.

Mit dem Fokus auf die vergangenen 25 Jahre zeigen wir in diesem Jahresbericht unterschiedliche 

Entwicklungen am INS auf, die jeweils mit dem 25 Symbol gekennzeichnet sind.

Das jüngste Beispiel, dass das INS sich auch nach 25 Jahren stetig weiterentwickelt, ist die Curriculumsrevision unseres Master

studiengangs, der ab dem Herbstsemester 2026 mit der neuen Vertiefungsrichtung Nurse Practitioner (NP) die bestehenden 

Vertiefungsrichtungen Research und Clinical Nurse Specialist (vormals ANP) ergänzen wird. Die Revision ermöglicht unseren 

Studierenden, ihr Studium noch stärker klinisch auszurichten und sich optimal auf das Berufsbild der Nurse Practitioner vorzubereiten. 

Weitere Informationen finden Sie gleich auf der nächsten Seite.

Die Jubiläumskonferenz, die Curriculumsrevision, das Studium und auch unsere Forschungsprojekte sind nur in enger Zusammen-

arbeit mit vielen Partner:innen möglich. Wir bedanken uns herzlich bei unseren Studierenden, Mitarbeitenden, Kolleg:innen, sowie 

bei unseren Förderorganisationen und Praxispartner:innen Universitätsspital Basel (USB), Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel 

(UPK), Universitäre Altersmedizin FELIX PLATTER (UAFP), CURAVIVA Baselland & Basel-Stadt, KZU Kompetenzzentrum Pflege 

und Gesundheit sowie dem Kantonsspital Baselland (KSBL). 

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre und freue mich auf die weitere erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Michael Simon

Institutsdirektor Pflegewissenschaft – Nursing Science
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Master of Science in 
Nursing (MScN) an der 
Universität Basel

Seit 25 Jahren bilden wir Pflegefachpersonen und Hebammen 
erfolgreich weiter. Interessiert? Wir freuen uns auf Sie! 

Unser Angebot: 
 

» 	Masterstudium mit Wahl der Vertiefungsrichtung:
	 ›	 Nurse Practitioner
	 ›	 Clinical Nurse Specialist
	 ›	 Research 

»	Vermittlung von vertieften klinischen, Leadership- und 
	 Forschungskompetenzen 

»	Kompetente Begleitung und Betreuung für einen 
	 maximalen Lernerfolg 

»	Vereinbarkeit von Berufstätigkeit, Familie und Studium

						      Weitere Studieninformationen und Anmeldung online:
						      nursing.unibas.ch/de/master

Die Anmeldefrist läuft vom 1. Februar bis zum 30. April 2026.

Jetzt mit 
Vertiefung 

Nurse 
Practitioner

https://www.nursing.unibas.ch/de/master
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Masterstudium Pflegewissenschaft

Im Herbstsemester 2025 sind 81 Studierende im Studiengang Pflegewissenschaft immatrikuliert, davon starten 14 im 

ersten Semester. An der Graduierungsfeier am 5. Dezember 2025 erhalten 25 Absolvierende ihr Diplom (17 Studierende mit 

Vertiefungsrichtung ANP und 8 Studierende mit Vertiefungsrichtung Forschung). 

GESCHLECHT ENTWICKLUNG STUDIERENDENZAHL WOHNORT

VORBILDUNG ALTER PRAXISSETTING DER STUDIERENDEN*

Bachelor Schweiz 47 Spital 51

Bachelor Ausland 12 Kinderspital 5

Matura & Pflege Schweiz 13 Spitex 2

Matura & Pflege Ausland 9 Alters- / Pflegeheim 4

Psychiatrie 10

Andere 9

*Praxissetting bei Studienbeginn

VERTIEFUNGSRICHTUNG PUBLIZIERTE MASTERARBEITEN SEIT 2004 AUSZEICHNUNGEN

Aus 365 Masterarbeiten sind bisher 176 

Artikel publiziert worden, davon 94% in 

Zeitschriften mit Peer-Review.

Zum 20. Mal verleiht die Stiftung Pflege-

wissenschaft Schweiz den Preis für die 

beste Masterarbeit in Pflegewissenschaft 

der Universität Basel. Da in 2025 ausser-

ordentlich viele exzellente Masterarbeiten 

eingereicht wurden, wird der Preis dieses 

Jahr zwischen zwei Gewinnerinnen 

geteilt: Joy Natalie Meli für ihre Arbeit 

über «Recommendations for Improving 

the Reporting of CONtext analySis in 

implEmeNtation Science (CONSENS): A 

Modified E-Delphi Study» und Alexandra 

Stähli für ihre Arbeit «Quantifying patient 

care demand through routine healthcare 

data. A descriptive analysis of patient cha-

racteristics in psychiatric settings».

66

15

SH
/1

5 31 22 14 6 3

<25 26-30 31-35 36-40 41-45 >46

106

Noch 
offen/7

Forschung/13

ANP/61

Publiziert/48%
Publikation 
(noch) nicht 
eingereicht/52%

2020 2021 2022 2023 2024 2025		
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LU/3
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MASTERARBEITEN 2025

Von den 25 Masterarbeiten im Jahr 2025 entstehen 12 in Zusammenarbeit mit unseren Akademie-Praxis-Parterschaften: 

Universitätsspital Basel/7, Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel/2, Universitäre Altersmedizin FELIX PLATTER/1, CURAVIVA 

Baselland & Basel-Stadt/1 und Kantonspital Baselland/1.

Eine Zusammenfassung aller Masterarbeiten kann auf unserer Website eingesehen werden:

nursing.unibas.ch/de/master/studienaufbau/masterarbeit

Abschlüsse Master of Science in Nursing (MScN) an der Universität Basel (gesamt 365)

25 Jahre MSc am INS – Meilensteine & Entwicklungen

2000		  Start mit 28 BSc Studierenden

2001		  Start MSc Studium mit 24 Studierenden

2006		  Erstmals Prämierung der besten Masterarbeit in Pflegewissenschaft der Universität Basel 

				    durch die Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz

2008		  Master-Curriculums-Revision

2009		  Akkreditierungskommission der Schweizerischen Hochschulen benotet den 

				    INS-Masterstudiengang als exzellent 

2011		  Der 100. Master-Abschluss am INS 

2014		  Neue Studienordnung mit zwei Vertiefungsrichtungen Forschung und Advanced Nursing Practice

2016		  Letzter BSc-Abschluss (Gesamtanzahl 246)

2017		  Der 200. Master-Abschluss am INS

2022		  Der 300. Master-Abschluss am INS

2025		  Neue Studienordnung mit den Vertiefungsrichtungen Research, Clinical Nurse Specialist und 

				    Nurse Practitioner

30

25

20

15

10

5
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https://nursing.unibas.ch/fileadmin/user_upload/nursing/Master/Graduierung/Homepage_Alumni_Masterarbeiten_2025.pdf 
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PhD Promotionsstudium

In 2025 sind 23 Studierende im Promotionsstudium Nursing Science (Dr. sc. med.) am INS immatrikuliert, davon beginnen im 

Berichtsjahr 3 Doktorierende neu und 2 verteidigen erfolgreich ihre Dissertationen.

GESCHLECHT ALTER HERKUNFT

STUDIUMSPHASE DOKTORWÜRDEN

Catherine Blatter, 11.09.2025:

«On the relationship between nurse and care staffing patterns and resident safety in 

Swiss long-term care – A six-year granular perspective from the STARFISH study»

Erstbegleitung: Prof. Dr. Franziska Zúñiga

Doktoratskomitee:

Prof. Dr. Niklaus Labhardt, Prof. Dr. Michael Simon, Prof. Dr. Charlene Harrington 

(University of California San Francisco, USA)

Luisa Eggenschwiler, 27.11.2025:

«MaNtiS — Maternal and Neonatal Outcomes in Association with Midwifery Staffing»

Erstbegleitung: Prof. Dr. Michael Simon

Doktoratskomitee:

Prof. Dr. Mirko Winkler, Prof. Dr. Giusi Moffa, Prof. Dr. Valerie Smith (University 

College Dublin, Ireland), Prof. Dr. Ellen Tilden (Oregon Health & Science 

University, USA)

PUBLIKATIONEN DER DOKTORIERENDEN

Peer-reviewed Zeitschriften					     19

Andere Publikationen								       19

PRÄSENTATIONEN DER DOKTORIERENDEN NEUE GRADUIERTENSCHULE (GSMHS)

Invited Lecture 										            7 Die Medizinische Fakultät und die Naturwissenschaftliche Fakultät haben sich im 

August 2025 zur Graduiertenschule für Medizin und Gesundheitswissenschaften 

(GSMHS) zusammengeschlossen. Sie bietet Nachwuchswissenschaftlern aus den 

Doktoratsfächern Arzneimittelentwicklung, Biomedizintechnik, Epidemiologie und 

öffentliche Gesundheit, Infektionsbiologie, klinische Forschung, biomedizinische 

Ethik, Pflegewissenschaft, Sportwissenschaft und Versicherungsmedizin vielfältige 

Möglichkeiten, ihre Ausbildung zu vertiefen und ihre beruflichen Netzwerke innerhalb 

und außerhalb der akademischen Welt auszubauen.

Das bisherige universitäre PhD-Programm Gesundheitswissenschaften (PPHS) wurde 

in die GSMHS integriert.

Weitere Informationen finden Sie unter gsmhs.unibas.ch

Oral Presentation										         19

Poster Presentation									        35

Von den 61 Präsentationen der 

Doktorierenden sind 32 Präsentationen 

national und 29 Präsentationen inter

national ausgerichtet.

F

1. bis 3. Semester/8

4. bis 6. Semester/8

Ab 7. Semester/5

Abgeschlossen/2

3 8 9 3

26-30 31-35 36-40 >41

20

3

CH/10

DE/4

ES/1

PT/2AT/1

CZ/1

GR/1

IR/1

IT/1

P
L/1

https://gsmhs.unibas.ch/
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Promotionsstudium Nursing Science (Dr. sc. med.) an der Universität Basel (gesamt 42)

25 Jahre PhD am INS – Meilensteine & Entwicklungen

2005		  Start PhD Medical Sciences – Nursing mit 4 Studierenden

2006		  Erster PhD in Pflegewissenschaft einer Schweizer Universität (Prof. Dr. René Schwendimann)

2010		  Erster PhD einer Hebamme in Pflegewissenschaft einer Schweizer Universität (Dr. Elisabeth Kurth)

2011		  Erstmals erhält eine INS-Doktorandin den Preis für die beste Dissertation der 

				    Medizinischen Fakultät der Universität Basel (Prof. Dr. Dunja Nicca)

2013		  Erste Habilitation in Pflegewissenschaft einer Schweizer Universität (Prof. Dr. Eva Cignacco)

2021		  Der 25. PhD Abschluss am INS (Dr. Lynn Leppla)

SWISS PHD PLATFORM IN NURSING SCIENCE EDUCATION (SPINE)

An der Swiss PhD Platform in Nursing Science Education (SPINE) können Doktorierende der 

Pflegewissenschaft der Universität Basel und Lausanne teilnehmen.

•	 11th SPINE Summer School, Lausanne: «Innovating and elevating nursing & healthcare:  

	 Bridging science and business - Hackathon», 18.-21.08.2025; 24 Doktorierende: Basel (15),  

	 Lausanne (9)

•	 11th Doctoral Student Research Day, Basel, 26. und 27.11.2025; 20 Doktorierende: 

	 Basel (14), Lausanne (6)

EUROPEAN ACADEMY OF NURSING SCIENCE NETZWERK (EANS)

5 INS-Doktorierende nehmen im Berichtsjahr am dreijährigen Summer School Programm der  

European Academy of Nursing Science teil.

30

25

20

15

10

5

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Eingeschrieben Eingeschrieben & abgeschlossen
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2025 auf einen Blick 

Start des zweijährigen Projekts FUPIC (Home-based follow-up care of chronically critically ill patients 

and their families from the intensive care unit) unter der Leitung von Dr. Marie-Madlen Jeitziner, 

finanziert von der Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz 

Start des von der Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz geförderten Projekts TRACR-IN «Data driven 

assemble of nursing care needs and individual network contributions of mothers and newborns in labor and 

delivery» unter der Leitung von Postdoc Dr. Diana Trutschel

Die Medical Anthropology Switzerland (MAS) und das EPICENTRE-PARTICIPATIO-Team des INS 

organisieren das zweitägige Symposium «Together in the Nursing Home» an der Universität Zürich 

PD Dr. habil. Wolfgang Hasemann erhält die Venia docendi von der Universität Basel

und wird zum Privatdozenten ernannt

Erfolgreiche Durchführung des Workshops «Implementation Science meets Systems Science», 

geleitet unter anderem von Prof. Dr. Sabina De Geest und Postdoc Dr. Juliane Mielke, finanziert 

vom Schweizerischen Nationalfonds (SNF) 

INS-Masterstudierende Anja Schmid gewinnt den Nurses Group Award for the Best Research Oral 

Presentation bei der European Society for Blood and Marrow Transplantation (EBMT) 

Auftakt zur Implementation Science Webinar Series 2025 des Swiss Implementation 

Science Network (IMPACT) unter der Leitung von Prof. Dr. Sabina De Geest

Start des vierjährigen Forschungsprojekts remEDy (Reducing mis-triage in emergency departments: 

A path to improved triage accuracy through real-time evaluation and artificial intelligence) unter der 

Leitung von Prof. Dr. Christian Nickel (Universitätsspital Basel, USB) in Zusammenarbeit mit 

dem USB, dem Department für Biomedical Engineering (Prof. Dr. Philippe Claude Cattin) und 

dem INS (Prof. Dr. Michael Simon und Prof. Dr. Franziska Zúñiga), finanziert vom SNF 

Internationaler Besuch: Dr. Heather L. Tubbs Cooley 

(Associate Professor College of Nursing at Ohio State University, USA)

DemCare Implementierung «Nachhaltige Implementierung des DemCare-Konzepts für die Betreuung von 

Menschen mit Demenz in zehn Langzeitinstitutionen» unter der Leitung von Dr. Kornelia Kotkowski und 

Co-Leitung von Dr. Flaka Siqeca wird im Rahmen des Förderprogramms Effizienz in der medizinischen 

Grundversorgung des Bundesamts für Gesundheit BAG gefördert und startet im April 2026

Postdoc Dr. Sabine Valenta nimmt den Ruf auf eine W3 - Professur für Pflegewissenschaft mit 

dem Schwerpunkt Versorgungsforschung an der Medizinischen Fakultät der Eberhard-Karls-Universität 

Tübingen zum 1. Januar 2026 an

5 INS-Doktorierende nehmen an der 26. Summer Conference der European Academy of Nursing Science 

(EANS) «Mental Health and Well-being: The Role of Nursing in Addressing Global Challenges» im Rahmen 

ihres dreijährigen Summer School-Programms teil: Sarah Holzer, Magdalena Osiñska, Michael Ketzer, 

Tania Teixeira Martins und Alisa Cantarero Fernandez

JANUAR

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

MAI

JUNI

JULI

https://data.snf.ch/grants/grant/10004535
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Postdoc Dr. Sandra Staudacher erhält den Ruf zur Professur «Stadtentwicklung und Sozialraum» an 

die FHNW Soziale Arbeit (Start März 2026)

An der 11. SPINE Summer School «Innovating and elevating nursing & healthcare: Bridging science 

and business – Hackathon» in Lausanne nehmen 15 INS-Doktorierende und weitere Postdocs und 

Professor:innen des INS und IUFRS (UNIL) teil

INS-Projektmitarbeitende Lieselotte Schoemaker (STCS PSIG und selbst Nieren-Empfängerin) 

gewinnt bei den World Transplant Games 2025 in Dresden sowohl im 100-Meter-Lauf als auch 

im 200-Meter-Lauf (der 30- bis 39-jährigen Frauen) die Goldmedaille

Unter dem Motto «25 Years of Growth» findet die Jubiläumskonferenz 

zum 25-jährigen Bestehen des Instituts für Pflegewissenschaft 

mit zahlreichen Expert:innen aus der Praxis und aus seinen Partnerschaften statt

Internationaler Besuch: Prof. Dr. Jennifer Leeman 

(School of Nursing, University of North Carolina at Chapel Hill, USA)

Catherine Blatter verteidigt erfolgreich ihre Dissertation

Der Regierungsrat Kanton Basel-Stadt verlängert bis 2028 die Förderung für 

das AdvantAGE Modellprojekt unter der Leitung von Dr. Oliver Mauthner (UAFP) und 

Prof. Dr. Thekla Brunkert (Universität Luzern) mit rund CHF 1’670’000 

16 Studierende bestehen erfolgreich den dritten Durchlauf des 

«CAS INTERCARE – Klinische Fachverantwortung in der Geriatrie»

Genehmigung für die Curriculumsänderung des Masterstudiengangs Pflegewissenschaft an der 

Universität Basel ab Herbstsemester 2026: die zusätzliche Vertiefungsrichtung Nurse Practitioner (NP) 

und Abschaffung des Numerus Clausus

E-QUALITY «Enhancing quality of care for older adults in long-term care facilities through 

successful integration of digital health interventions» unter der Leitung von Postdoc Dr. Farah Islam 

erhält die Zusprache vom Forschungsfonds Nachwuchsforschende der Universität Basel und 

startet im Januar 2026

Auftakt der Videokampagne «GemeINSam mit dem INS», in der vier Einzelporträts von 

ehemaligen Studierenden vorgestellt werden

Luisa Eggenschwiler verteidigt erfolgreich ihre Dissertation

Prof. Dr. Sabina De Geest erhält die Zusprache für eine Doktorand:innenstelle im 

Marie Sklodowska-Curie Doktorandennetzwerk (Horizon Europe) LifeLUNG. Das vierjährige Projekt 

befasst sich mit Lungentransplantation und Gentherapie und startet im Januar 2026

Shanghai Ranking 2025: Das INS bleibt weiterhin in der Kategorie Nursing 

auf Platz 1 im deutschsprachigen Raum

Am 11. SPINE Doctoral Day in Basel nehmen 14 INS-Doktorierende teil

Das zweijährliche Treffen der Pioneer+ Gruppe (Patient-centred innovative chronic 

Care Research Group) findet unter der Leitung von Prof. Dr. Sabina De Geest in Basel statt

An der 23. Graduiertenfeier werden 25 Absolvent:innen des Masterstudiengang 

Pflegewissenschaft gefeiert

Das externe Soundingboard findet zum 8. Mal statt

Habilitationsvorlesung von PD Dr. Wolfgang Hasemann

AUGUST

SEPTEMBER

OKTOBER

DEZEMBER

NOVEMBER

https://nursing.unibas.ch/de/master/gemeinsam-mit-dem-ins/
https://nursing.unibas.ch/de/master/gemeinsam-mit-dem-ins/
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Rückblick Jubiläumskonferenz 2025



UNIVERSITÄT BASEL | PFLEGEWISSENSCHAFT | JAHRESBERICHT 2025 | SEITE 13



SEITE 14 | JAHRESBERICHT 2025 | PFLEGEWISSENSCHAFT | UNIVERSITÄT BASEL

Publikationen

In 2025 sind 108 Publikationen neu erschienen, davon sind 60 peer-reviewed (56%).

							         Publikationen 2000 – 2025

INS-MITARBEITENDE HABEN 2025 IN FOLGENDEN PEER-REVIEWED ZEITSCHRIFTEN PUBLIZIERT

40% aller peer-reviewed Publikationen sind in Q1 (First Journal Impact Factor Quartile) Zeitschriften veröffentlicht. 

Die Q1 pflegewissenschaftlichen und interdisziplinären Zeitschriften sind jeweils fett markiert.

Applied Sciences · BMC Digital Health · BMC Health Services Research · BMC Sports Science Medicine and Rehabilitation · 

BMJ Open · BMJ Open Quality · BMJ Open Sport & Exercise Medicine · Bone Marrow Transplantation · Cancers · Clinical 

Kidney Journal · Clinical Transplantation · Digital Health · European Geriatric Medicine · European Journal of Oncology Nursing ·  

Evaluation & the Health Professions · INQUIRY · Intensive & Critical Care Nursing · Interactive Journal of Medical Research · 

International Journal of Nursing Studies · International Journal of Nursing Studies Advances · International Wound Journal · 

JAMA Internal Medicine · JAMIA Open · JMIR Research Protocols · Journal of Advanced Nursing · Journal of Medical Internet 

Research · Journal of Nursing Management · Journal of the American Geriatrics Society · Journal of the American Medical 

Directors Association · Journal of Tissue Viability · Medizinische Klinik - Intensivmedizin und Notfallmedizin · Nephrology 

Dialysis Transplantation · Nursing in Critical Care · Nursing Reports · Pain Management Nursing · Pilot and Feasibility Studies · 

Praxis (Bern) · Scandinavian Journal of Caring Sciences · Spiritual Care · Surgical Endoscopy · Swiss Medical Weekly · Transplant 

International · Trials · Value in Health Regional Issues · Worldviews on Evidence-Based Nursing
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AUSWAHL PEER-REVIEWED ARTIKEL 

Ahmadi Shad M, Khorasanizadeh M, Musy SN, Zúñiga F, Atoof F, Simon M. Temporary nurse deployments: a time-series analysis of shift scheduling 

dynamics and staffing level alignment. International Journal of Nursing Studies Advances. 2025;9:100383. doi: 10.1016/j.ijnsa.2025.100383. 

Arnahoutova K, De Geest S, Mielke J, Boaz A, Schoemans H, Valenta S. Exploring Stakeholder Involvement in Intervention Implementation Studies: 

Systematic Evidence Synthesis With an Evidence Gap Map Approach. Evaluation & the Health Professions. 2025 Jun 26:1632787251352837. 

doi: 10.1177/01632787251352837. [Epub ahead of print].

Blatter C, Simon M, Zúñiga F. Staffing Patterns and Pressure Injury Incidence in Swiss Long-Term Care: A Time-to-Event Study. Journal of the American 

Medical Directors Association. 2025:106025. doi: 10.1016/j.jamda.2025.106025. [Epub ahead of print].

Brunkert T, Pfundstein I, Nickel CH, Lampert ML, Trutschel D, Mauthner O. AdvantAGE: Implementation and Evaluation of an Interprofessional 

Transitional Care Model for Frail Older Adults-Protocol of an Effectiveness-Implementation Hybrid Study. Journal of Advanced Nursing. 

2025;81(8):5130-5142. doi: 10.1111/jan.16745. Epub 2025 Jan 26. 

Cantarero Fernandez A, Nickel CH, Dreher-Hummel T, Grossmann F, Ünlü L, Carpenter CR, Heeren P, Ruiter RAC, Simon M, Zúñiga F. Contextual 

Analysis and Implementation Strategies for an Age-Friendly Emergency Department Uptake: The FRED Study Protocol. Journal of the American 

Geriatrics Society. 2025. doi: 10.1111/jgs.70230. [Epub ahead of print].

Curreri NA, Corna L, Poncin E, Van Grootven B, Huang J, Osiñska M, Sibilio S, Kästner L, Thuillard S, Vittoz L, Baumann S, Benkert B, Rüttimann A, 

Brambilla A, Cafaro G, Wellens N, Zúñiga F. Strengthening quality of care in partnership with long-term care facilities: Protocol of the Swiss National 

Implementation Programme NIP-Q-UPGRADE. Inquiry. 2025;62:469580251328101. doi: 10.1177/00469580251328101. Epub 2025 May 22.

Eggenschwiler L, Moffa G, Smith V, Simon M. Perinatal midwifery care demand in a tertiary hospital: A time-series analysis. International Journal of Nursing 

Studies Advances. 2025;8:100299. doi: 10.1016/j.ijnsa.2025.100299. eCollection 2025 Jun.

Gaylord J, Weiss J, Ribaut J, Zimmermann F, Beckmann S, De Geest S, Gisler I, Hermann A, Horlacher K, Käufeler R, König S, Leuppi J, Manser A,  

Mauthner O, Nienaber A, Perini F, Capaul-Schmocker M, Simon M, Stade C, Wepf M, Zúñiga F. Nurse Practitioners und Physician Associates im 

Schweizer Gesundheitswesen. Praxis (Bern 1994). 2025;114(8-9):308-312. doi: 10.23785/PRAXIS.2025.08_09.002. 

Haupenthal F, Doberer K, Kapps S, Kläger J, Bauernfeind F, Denhaerynck K, Kainz A, De Geest S, Bond G. Self-reported Non-adherence to  

Immunosuppressive Medication Detected by the BAASIS Predicts Allograft Rejections in Kidney Transplant Recipients. Nephrology Dialysis Transplantation. 

2025;40(11):2081-2090. doi: 10.1093/ndt/gfaf078. 

Martins T, Bellagamba D, Simon M, Bucher Andary J, Zúñiga F. Patient safety culture in home care and its related factors and outcomes: a scoping review. 

BMC Health Services Research. 2025 Nov 26;25(1):1531. doi: 10.1186/s12913-025-13732-3.

Monticelli A, Zúñiga F, Huang J, Osiñska M, Poncin E, Wellens NIH, Curreri N, Corna L, Van Grootven B. Data Quality of Resident Documentation 

in Long-Term Care: A Systematic Review and Meta-analysis. Journal of the American Medical Directors Association. 2025;26(5):105531. 

doi: 10.1016/j.jamda.2025.105531. Epub 2025 Mar 13.

Van Grootven B, Sibilio S, Curreri N, Huang J, Corna L, Wellens NIH, Zúñiga F. Methodological considerations for evaluating scale-up programmes in 

healthcare: A methods review. International Journal for Quality in Health Care. 2025:mzaf120. doi: 10.1093/intqhc/mzaf120. [Epub ahead of print].

Vasic A, Simon M, Holzer S, Endrich O, Muench U, Bartakova J. Beyond paychecks: Unravelling the nexus of nurse and physician wages and mortality in acute 

care settings - A cross-sectional study using routine data. International Journal of Nursing Studies. 2025;172:105226. doi: 10.1016/j.ijnurstu.2025.105226. 

Epub 2025 Sep 23.

Wienands L, Krumme J, De Geest S, Kovács L, Teynor A, Valenta S, Leppla L. Implementation and ethical issues of an eHealth-facilitated integrated care 

model in stem cell transplantation: A qualitative process evaluation study. Digital Health. 2025;11:20552076251336859. doi: 10.1177/20552076251336859.  

Die vollständige Publikationsliste finden Sie unter nursing.unibas.ch/de/publikationen

INS Forschende sind Editorial Board Members von 6 verschiedenen peer-reviewed Zeitschriften. 

Zudem wurden mehr als 40 Artikel für 35 verschiedene internationale Journals reviewed.

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S2666142X25000888?via%3Dihub#sec0024
https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/01632787251352837
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1525861025005420?via%3Dihub
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/jan.16745
https://agsjournals.onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/jgs.70230
https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC12099085/
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S2666142X25000098?via%3Dihub
https://discovery.researcher.life/article/nurse-practitioners-and-physician-associates-in-swiss-healthcare/1d5ebf585edd3742afcbe3ce15998c88
https://academic.oup.com/ndt/article/40/11/2081/8121407
https://link.springer.com/article/10.1186/s12913-025-13732-3
http://www.jamda.com/article/S1525-8610(25)00048-9/fulltext
https://academic.oup.com/intqhc/article/38/1/mzaf120/8373892?login=true
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0020748925002366?via%3Dihub
https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/20552076251336859
https://nursing.unibas.ch/de/forschung/publikationen/
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Forschung & Forschungsprojekte

Insgesamt laufen in 2025 am INS 31 Forschungsprojekte, denen zusätzlich 7 Subprojekte angegliedert sind. 

Folgende sechs Studien werden im Laufe des Berichtsjahres abgeschlossen: CroWis (Crowd Working in der Schweiz – eine 

interdisziplinäre Analyse am Beispiel von Temporärkräften in der Pflege), EMERGE (ESPACOMP Medication adherence reporting 

guideline), MaNtiS (Maternal and Neonatal Salutogenic Outcomes in Association with Midwifery Staffing), SATURN (Safety 

culture in home care), SHIFT (Smart Hospital: Integrated Framework, Tools & Solutions), STARFISH (Association of Staffing 

Patterns And Resident Safety Outcomes In Nursing Homes: A Longitudinal Analysis of Routine Data). Zwei weitere Subprojekte 

gehen ebenfalls zu Ende.

Neu finanziert oder gestartet sind folgende Projekte: DemCare Implementierung (Nachhaltige Implementierung des DemCare-

Konzepts für die Betreuung von Menschen mit Demenz in zehn Langzeitinstitutionen), EMPOWER (Decision making process of 

early-career nurse workers in recruitment and retention), ENGAGE (Engaging older persons in the community to promote frailty 

prevention and reduce social isolation), Evaluation 37-Stunden-Woche, FUPIC (Home-based follow-up care of chronically critically 

ill patients and their families from the intensive care unit), LifeLUNG, remEDy (Reducing mistriage in emergency departments: 

A path to improved triage accuracy through real-time evaluation and artificial intelligence) und TRACR-IN (Data driven assemble of 

nursing care needs and individual network contributions of mothers and newborns in labor and delivery).

Lesen Sie mehr über unsere Projekte auf nursing.unibas.ch/de/forschung

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE VERSORGUNGSKONTEXT BEFRAGUNGSGRUPPEN

Schwerpunkte, Versorgungskontexte und Befragungsgruppen der aktuellen INS-Forschungsprojekte

Patientensicherheit & 
Versorgungsqualität/14

Innovative
Versorgungsmodelle/15

Doppelte Zuordnung/2

Ambulant/2

Pflegeinstitution/4

Spitex/2

Spital/11

Kontext- 
übergreifend/12
(in mehreren 
Institutionen)

Angehörige/2

Betriebsdaten/2

Daten/15

Expert:innen/17

Literatur/13 Mediziner:innen/14

Patient:innen/19

Pflegepersonal/19

Sen
io

r:in
n

en
/5

So
n

stig
e/8

Präsentationen

NATIONAL  /  INTERNATIONAL PRÄSENTATIONSFORMEN

International/72

National/48

Oral 
Presentation/27Invited 

Lecture/42

Keynote/2

Poster
Presentation/49

https://nursing.unibas.ch/de/forschung/forschungsprojekte/
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Fort- und Weiterbildung

LEADERSHIP-KURS NR. 20 LEADERSHIP-KURS NR. 21 LEADERSHIP-KURS NR. 22 LEADERSHIP-KURS NR. 23 LEADERSHIP-KURS NR. 24

abgeschlossen abgeschlossen abgeschlossen abgeschlossen laufend

14 Teilnehmende 14 Teilnehmende 14 Teilnehmende 14 Teilnehmende 14 Teilnehmende

CAS INTERCARE 2024-1 CAS INTERCARE 2024-2 CAS INTERCARE 2025

abgeschlossen laufend laufend

Weitere Informationen zu unseren Kursen finden Sie auf unserer Website: nursing.unibas.ch/de/weiterbildung

16 Teilnehmende 10 Teilnehmende 17 Teilnehmende

INS Alumnae:i - Netzwerk
Eine Umfrage unter INS-Absolvent:innen (MScN) zeigte einen 
klaren Wunsch nach einer stärkeren Alumnae:i-Vernetzung.

Am 25. Juni 2026 um 17 Uhr wird es dazu an der Universität Basel 
eine Auftaktveranstaltung geben.

Ehemalige INS-Studierende sind herzlich eingeladen, an der 
Veranstaltung teilzunehmen und die Gelegenheit zum Austausch 
und zur Vernetzung beim anschliessenden Apéro zu nutzen.

					     Das Programm und weitere Informationen finden 
					     Sie online:
					     nursing.unibas.ch/de/ins/alumnae

Save the 
Date

https://nursing.unibas.ch/de/weiterbildung
https://nursing.unibas.ch/de/ins/alumnae/
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Finanzen

ORGANISATIONSBUDGET 2025 (UNI+DRITTMITTEL) 6.76 MIO CHF

AUSGABEN FINANZIELLE MITTEL

FÖRDERMITTEL 2025

FÖRDERMITTEL 2025 AM INS VERWALTET (4.58 MIO CHF)

KTI/INNOSUISSE STIFTUNGEN

Ebnet Stiftung

SNF Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz

Velux Stiftung

EU

ANDERE

BUND & KANTONE Privatpersonen · Spitäler · Verbände

BAG 

EQK

Gesundheitsdepartement Kanton BL

GKV-Spitzenverband

VERWALTETE FÖRDERMITTEL 2025 (IN MIO CHF) ZUSPRACHEN 2025 (TOTAL 7.25 MIO CHF)

VOM INS VERWALTET
(2.41 MIO CHF)

VON PROJEKTPARTNERN 
VERWALTET (4.85 MIO CHF)

9%

23%

Personal/88.8%

Betrieb/10.4%
Bibliothek/0.1%

Investitionen/IT/0.7%

Universitäre
Gelder/39%

Drittmittel/61%

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

Andere KTI / 
Innosuisse

Stiftungen Bund & 
Kantone

EU SNF

Von Projektpartnern verwaltet (6.82 MIO CHF)
Vom INS verwaltet (4.58 MIO CHF)

Bund & Kantone
CHF 600'000

Stiftungen
CHF 190'000

SNF
CHF 1'141'000

Andere
CHF 600'000

0.1%

20%

19%

29%

Andere
CHF 114'000

SNF
CHF 3'933'000

EU
CHF 362'000

Bund & Kantone
CHF 316'000
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FÖRDERMITTEL AM INS VERWALTET 2021 - 2025 (IN MIO CHF)

FÖRDERMITTEL VON PROJEKTPARTNERN VERWALTET 2021 - 2025 (IN MIO CHF)

							         Am INS verwaltete Fördermittel 2000 – 2025 (in MIO CHF)
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Unser Team

101 MITARBEITENDE TEILEN SICH 60.6 VOLLZEITÄQUIVALENTE (FTE)*

Unsere Mitarbeitenden stammen aus 19 verschiedenen Nationen: Belgien, China, Deutschland, Ecuador, Frankreich, Griechenland, 

Iran, Italien, Jamaica, Kanada, Kosovo, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Schweiz, Spanien, Tschechien, USA.

*FTE = Wert im Jahresdurchschnitt

Sabina De Geest

Karin Ammon

Michael Simon

Jana Bartakova

Franziska Zúñiga

Rebecca Spirig

Jianan Huang

Lut Berben

Farah Islam

Catherine Blatter

Marie-Madlen Jeitziner

Luisa Eggenschwiler

Agnes Kocher

Jessica Gaylord

Maria José Mendieta

Daniel Koch

Juliane Mielke

Patrizia Künzler-Heule

Sarah Musy

Lynn Leppla

Nathalie Möckli

Flaka Siqeca

Diana Trutschel

Sabine Valenta

Sarah Musy

Yvonne Pfeiffer

Janette Ribaut

Sebastian Ritzi

Nadine Beerli

Brigitte Seliner

Catherine Blatter

Sandra Staudacher

Alisa Cantarero

Bastiaan Van Grootven

Sofia Calado

Dietmar Jürgen Wetzel

Luisa Eggenschwiler

Sarah Holzer

Katja Jungo

Michael Ketzer

Anastasia Korezelidou

Aurora Monticelli

Jan Müller

Suzanne Dhaini

Barbara Nikolaus

Beatrice Gehri

Magdalena Osińska

Angelika Barco

Jana Bartáková

Sonja Baumann

Sonja Beckmann

Nora Peduzzi

Brigitte Benkert

Isabel Pfundstein

Daniela Braun

Lea Saringer-Hamiti

Serena Sibilio

Séverine Soiron-Ballmer

Rachel Bunger

Kris Denhaerynck

Ursula Feuz

Tania Teixeira Martins

Marek Veneny

Christina Wettengl

Miriam Grab

Linda Wienands

Lina Heltsche

Andrea Kaiser-Grolimund

Lisa Kästner

Ana-Maria Leonte

Tina Attinger

Vanessa Litschgi

Yanmei Liu

Nathalie Möckli

Anja Orschulko

Lieselotte Schoemaker

Sonja Wyss

Natalie Zimmermann

Tobias Braun

Heike Heinemann

Michael Huber

Cornelia Kern

Valeria Escudero Lopez

Michelle Killenberger

Alejandra Gemetti

Elena Gotti

Lisa Schlosser

Aline Hangartner

Fanni Hanson

Jheanell Johnson

Angela Lichtsteiner

Alexander Meyer

Doris Müller Borer

Julie Munch

Deborah Rietschi

Vanessa Schauli

Alexandra Stähli

Luisa Tschannen

Yulia Senft

Doreen Siegels

Monika Simon

Greet Van Malderen

PhD Assistierende/23
FTE 121.6   ♀20 ♂3

Projektmitarbeitende/19
FTE 9.8   ♀19

Hilfsassistierende/14
FTE 3.7   ♀13 ♂1

Professuren/3
FTE 3.0   ♀2 ♂1

Dozierende & 
Wissenschaftliche 
Mitarbeitende/18
FTE 7.4   ♀14 ♂4

Administration & IT/11
FTE 6.4   ♀9 ♂2

Postdocs/13
FTE 8.7   ♀13

Maryam Ahmadi Shad
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							         Entwicklung der Mitarbeitenden 2000 – 2025
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USB UAFP UPK CURAVIVA KZU KSBL

INS-Masterstudierende 14 2 3 2 – 2

Masterabschlüsse 7 2 3 1 – 1

Masterarbeitsprojekte* 4/7 1/1 3/2 1/1 – 1/1

INS-Doktorierende 2 2 1 – 1 –

Gemeinsame 

APP-Forschungsprojekte

BAASIS, FRED,
MaNtiS,
PROSPECTFIT,
remEDy, SMILe, 
SQUEEZE

AdvantAGE, 
QumPreFall

MatchRN 
Psychatrie

EPICENTRE-
PARTICIPATIO

STARFISH

*Im Berichtsjahr angefangen/abgeschlossen

2025 ABGESCHLOSSENE MASTERARBEITEN IN DEN AKADEMIE-PRAXIS-PARTNERSCHAFTEN (APP)

Anita Buser-Haas: Comparison of delirious and non-delirious patients regarding nursing hours, hospital length of 

stay and associated cost per day in a Swiss University Hospital (CLEAR).

Stefanie Felder-Minder: Incidence of pressure ulcers in ICU patients with COVID-19-induced ARDS positioned 

in the prone position.

Martina Helfenstein-Rost: Nurses’ knowledge about delirium in a Swiss University Hospital (rodeo).

Desirée Cindy Meury Hu: Anwendung und Bedeutung der Erfassung der Clinical Frailty Scale während der 

Triage im Notfallzentrum eines Universitätsspitals aus Sicht von Fachpersonen.

Sabrina Roost: The effect of fall preventive nursing interventions on inpatient falls in a Swiss University hospital.

Anna-Catharina Sevinç (Hitzfeld): Implementierung von Pflegerichtlinieninhalten im Akutspital aus der Sicht 

von Pflegefachpersonen.

Sonja Wyss: Inpatient Fall Risks, Self-Care Abilities and Falls in a Swiss University Hospital.

Betreuung**: Niklaus Gygli, Anja Hermann, Dr. Daniel Koch, Dr. Susanne Knüppel Lauener, Anne Morgen, 

Dr. Eva Maria Panfil, Kevin Seiler

Cornelia Müller: Can movement data be used to detect delirium? A quantitative analysis of Qumea 

movement data compared with the Delirium Observation Scale.

Betreuung**: PD Wolfgang Hasemann

Dimitri Hohl: Nurses' stigmatizing attitudes towards inpatients and associations with work environment factors.

Alexandra Stähli: Quantifying patient care demand through routine healthcare data.

Betreuung**: Dr. Beatrice Gehri, Michael Ketzer

Lena Catrina Bäggli: Beziehungsgestaltung von Pflege-und Betreuungspersonen zu Menschen mit einer 

Demenz und behavioralen und psychologischen Symptomen einer Demenz.

Betreuung**: Ansgar Schuerenberg

Corinna Schönweiss: Associations of Prehospital Functional and Cognitive Status with Severity of Delirium in 

Older Adult Patients with Delirium on Admission to a DelirUnit.

Betreuung**: Vanessa Muri-John

** Mitarbeitende aus der jeweiligen Akademie-Praxis-Partnerschaft.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitarbeitenden in der Lehre und allen (Gast-) Dozierenden unserer Praxispartner:innen.

Akademie-Praxis-Partnerschaften (APP) 






